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Harald Neumann 
 

 

Am Montag ist Harald Neumann aus Pößneck von uns 

gegangen, im Alter von 67 Jahren nach langer schwerer 

Krankheit. Als langjähriger Leiter der Thüringen-Rallye 

spielte er für fast zwei Jahrzehnte bei den ADMV-Rallye-

Meisterschaften eine gewichtige Rolle. 

 
In seinen jungen Jahren hat er als Rallyefahrer am Lenkrad eines Gruppe-1-Trabant schöne 

Erfolge eingefahren und den Aufstieg bis in die DDR-Tourenwagen-Meisterschaft geschafft. 

Doch wichtiger war ihm seine berufliche Tätigkeit als Lehrer; mehrere Pößnecker 

Schülergenerationen haben bei ihm Mathematik und Naturwissenschaften gelernt. 

 

Harald Neumann war schon lange im damaligen ADMV-Club MSC Pößneck aktiv, als er nach 

der Wende die Chance sah, den Rallyesport in Ostthüringen wieder zu beleben. 1991 

organisierte er an der Spitze des MSC Pößneck, nun ADAC-Club, die erste Rallye Pößneck als 

Rallye 200 mit dem Dorf Bucha als Rallyezentrum. Sie wurde schnell populär, und so wagte 

er 1994 den Schritt in die National-A-Klasse unter dem bis heute bekannten Namen Rallye 

Thüringen. Schon ein Jahr später gelang der Aufstieg in die Deutsche Rallye-Trophäe, seit 

1998 zählte sie zur Deutschen Rallye-Meisterschaft. 

 

Als der ADAC die DRM Ende 2005 abschaffte, wechselte Harald Neumann mit der Thüringen-

Rallye in die Deutsche Rallye Serie; das führte zu einem Streit mit dem ADAC und dem 

Wechsel des MSC Pößneck vom ADAC zum DMV. Von 2014 bis 2017 war die DMV-Thüringen-

Rallye erneut Lauf zur Deutschen Meisterschaft. 

 

Harald Neumann half bei zahlreichen Nachbar-Veranstaltungen als Sportkommissar und 

Rallyeleiter. Er schaffte es in vorbildlicher und erfolgreicher Weise, junge Leute aus dem Club 

für die Nachfolge in der Rallyeleitung und im Vorstand aufzubauen. Er wird in unserer 

Erinnerung bleiben dank seiner zündenden Ideen wie dem Pößnecker Stadtrundkurs und 

dank seines kämpferischen Einsatzes für den Motorsport in Ostthüringen und im gesamten 

„Osten“. Seinen letzen Kampf gegen den Krebs hat er leider verloren. Unser Mitgefühl gilt 

seiner Frau und seinem Sohn. 
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